
ZÜRICH - Unternehmen
im Familienbesitz sind oft
weniger rentabel als ande-
re Firmen. Zu Gunsten der
Unabhängigkeit verzichte-
ten Familienfirmen häufig
auf Gewinndisziplin und
Wachstum. heisst es in ei-
ner gestern veröffentlich-
ten Studie der Universität

St. Gallen. Gerade bei klei-
nen Unternehmen mit
unter 50 Mitarbeitenden
verhindere die starke
Kontrolle der Familie oft
weitere finanzielle Erfol-
ge.

Aber auch bei Unter-
nehmen mit 100 und mehr
Mitarbeitenden schneiden

die Nichtfamilienfirmen
besser ab als Familienfir-
men. Dagegen zeigten sich
Familienunternehmen mit
50 bis 99 Mitarbeitenden
jenen ohne Blutsverwandt-
schaften Un-
tersucht wurden insgesamt
960 Unternehmen mit 9 bis
300 Mitarbeitenden.
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